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Montags , den 21. Nsv . 1757.

1. Gerichtj . ProUam. und Publicat .
K. Es haben weyl . Botenmeisters Stüven Erben ihr M Oevelgönne ,

belegenes Wohnhaus nebst Garten und andern Pettmemien , an de»
^ Herrn Advocat Töpcken verkaufst. Die Angabe ist den r ». Ja «.

- 758 auf hiesiger Königl. Regierungs - Cantzley.
». Es hat weyl . Harm de Harden Kinder Vormundgen

'
chtl. Erlaubniß erhal-

V- . ten, seiner Pupillen zur Hoffe , Abbehauser Vogley belegenes Haus ,
nebst z Jück Landes cumf pertinentiis den i7 . Zan . in Anton
Bvmngß Wirthshause zur Hoffe perkauffen zu lassen . Dens - Jan .
17 5 8 ist die Angabe beym Oevelgöumschen Landgericht,

tz . Es haben Johann Bischoff und dessen Ehefrau , auch Hinrich BunjeS,
.. einen ausser ihm Bau an der Mohrstrassen , zwischen weyl. Claus

Ahlers Wittwen und Hinrich Alers Ländereyen liegenden Kamp Lan¬
des vo» ohngefehr 3 Jück groß, an besagte Claus Alers Witwe ver-

. ; kauffk DK Wabe ist den so. Der . a. k. hrM hiesigen Landgerichts
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4 . Es hat Gerd Backhauß zum Zaderberge , seine zwischen Johann Hecken
und Eilert Lüers Lande Gelegenen Placken Landes von 4 Juck groß,
an Jürgen Lammers verkauffr. Den es . Dec . a . c. ist die Angabe
beyin Neuenbmgischen Landgericht.

s . Es ist Harm Schwartingzum Jaderberge gesonnen , seine in Besitz haben¬
de Bau , den 20 . Dec . a . c . in seinem Wvhnhause stückweise verkauf-
fen zu lassen. Die Angabe ist den 19. Dec . a . c . beyin Reuenbur¬
gischen Landgericht.

e . Es soll weyl . Harm von Oven Witwe auf dem äußersten Damm sämtli¬
ches Hausgerath , und ihres weyl . Ehemannes nachgelassenesDrechs¬
ler Handwerkszeug zur Befriedigung der Creditvren , am künftigen
Freytag alsden 2s . dieses Mvnaths Novembris , Morgens .um § Uhr
U drm , von gedachter Witwe von Oven zur Heuer bewohnten HMD
auf dem äußersten Damm verkauffr werden . » . -

7 . Der Schuster Amtsmeister Johann -Grieft Hieselbst hat von dem Knopf¬
macher Paul Diederich Heuer , einen kleinen Placken von dessen Gar¬
ten hinter seinem Hause in der Haarenstrassenkäufflichan sich gebracht .
Terminus zur Angabe wegen eines An - oder Beyspruchs ist auf den

LuWMMss .MgMt . ^
'

8. Demnach durch die König !. Allergnädigste Verordnung wegen gewisser
ausserorden tlichen Schatzungen sub dato Jäger,eburg den r . dieses un¬
ter andern im §. 2 Allerhöchst verordnet ist , daß das von dieser SkM
zu erlegende Quantum nicht nur 'über die Bürger und Diejenige , wel¬
che bürgerliche Nahrung treiben., sondern auch die Besitzer der unter
der Sradts - Gerichtsbarkeitbelesenen JmmohiliM nach eines ssedek
Nahrung Kd Zustand billigmäßig vertheilet werden solle : . 5

M haben Wir Bürgermeister und Rath hieselbst , in Kraft -äufhaben-
den fotanen König !. Allergnädigsten Commißom undBeftW , und zu

/ hesto heUrer Regulir - und Repartirung des von derStadk -zu käzcch-
stndM Ouäntialle , diejenige , welche keine Bürger sind , utrdckeinebür-

ä .Mache Nahrung -treiben , dennoch aber solche Immobilien besitzen ,
" ^ Kelche unter dieser Städts - Gerichtsbarkeit belegen sind , mittelst die-

. . . . . ^ fts xikiren und verabladen wollen , daß sie auf den ZS. dieses Vormit -
^ Ms rc> Uhr auf htesigem Nachhause entweder in Person oder durch

s . einen Gevollmachttgteir erscheinen und sodann entweder ftkbst mündlich
. . oder , durch einen Gevollmächtigten schrisstlich unter ihrer eigenhändigen

UUterschrjfft,Md versiegest , ihre sämtliche ünstrUr Stadts f.Gerichts -
bMstbckgeM JmmEn , uch deren sMWlichA Wehrt ge-
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wissenM,mndMeOesmustEkfordeÄchdWbVstärken können , an-
zuzeigenhäben . Deccetum Dldenburgm Cüria,denr « . Nov . 1757

BürgttmWwmttd Vürchhiesthbst .

II. Lourster, Gelder-'-ru
-MmH

rr ^i

- ^ - GÄd ? ' -0 ^ ^ is
" / «

> . V und , 4 St . -» -i ' > . >!L
.

- « Grast . «su wiedische und .
dergl. item Asm «MrDt - . u7. '

Ni - . 1: rnssriS inc - '

r> SWW
'desÄchl ^OdWen ^ WWMindanten GchtyttmM Credtto -

' 'res , welche sich auf das desfalä ergangene Prvclama angegeben ; wer-
' den hiedurch verabladrt : DM sie bey Verlust ihrer Forderung , de«
" " ' ^ Zc>. chuD ' MorgenSnm 9 W tnnErHr PerH ^ r>

" vder durch eine«
. GevoAmächiigten vor per Allerhöchst verordyeten Commlßiön in des

' HerrnDbriMeutmaM M Mpstorff MyWhause erschMett) . um
^ ^ zuverMmett , wÄs ihrer attMchencn Forderungen halber mkt ihnen

zuMm scyfl wird.^
"

Oldmbüch ln
'§ ommisfione den » 6. Nov . » 757/

V .
'A V.

^
'
Dtt .Herr ConferenMH von Ähleftid und Herr General - Kriegs - Com-

^ ' '
missürW HMchs ' sind gewilket - daß ihnen zuständige , am grossen

n ^ . LL^LL2 /« <.L, L«. r.La-tt »LÄ^ ^Häüs Mit der frchenVVstthschafft , auch
GMM HeriWWl .

' Waage , anden Me '
istbiekrnWr W

' ' ' Themen , wer
'
däzu B elieben träger , kan sich am 7 . Decembr . Nach-'

Mittags um r Uhr m besagtem Hause einfinden und nach Gefallen die-
. . te» und Mtrahiren . .Daftrn .auch jemand Belieben tragen möchte,

^ tzr Ws her Hand M KuWy sinhSieDch dazu entschloß, - Mkatz
' -' ' '- 'W AchMMK solchen sLermntd darüber weitere Wndttittü pflegen .

' - u --i ' MKieickürsM^Ud ?
'^7e7 1 -- - - -

'

z . Es lassen Johann Christian Röster und Wstch Bulle hiemitbekant machen,
daß sie' drs MelfRamiens in SchmÄenfleth belesenes Hausund Hof

- nebst 1 Zück vor- tzer - Thüre belegenes gut Hssugland und 7^ Zück
li .'M L^ ÄrßttlsMtMeWavd -äüf Mr . tz . -Merembr^ÄM ÜWMM

heuern.Milch - üiNM HaustcE M Mnhschafft Mhl apkiret , gleich
dam dieselbe von Alkers bis hieher continuirlich mit gutem Fortgang
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l darkr" geWW Wochen , MÄ . M Handlung ' »MBrodbacken auch

. i sihEMM N , massev . solchss «che an der ^MMeinen Landstrasie
.sichet

'
, und „mit ' einem gutenAackofen versehen ; im Hause sind z gute

Wohnstuben , als eine VorHbe mir einem .Fußboden, und 2 Hin-
terftuben mit eiMeOfenauch ^ Kamniernund s wohl aptitte Bett¬
stellen , dergestalt , daß esmicht . besser- sepn kann . Wer Lust dazu hat,
solches insgesamt oder stückweise auf einchdir mehrere Jahre zu heu¬
ern , kan sich Evbbemeldten Tage undOrte NM -mittags im besag¬
ten Hause einfinden , dasselbe in AugenMin Nehmen , und demnechst
nach Gefallen bieten und cormahiren . Golzwardend . r7 . Nov . 17 ^ 7

4. DenAffter - Pächtern Le? KönigbMastung in denen Grafschafften Olden¬
burg und Delmenhorst wird mittelst diesem angedeutct : Daß sie die
diesjährige Pachtgelder, c HMHentzanM Herrn Cammerhcrrn

' von
Ahlefeld , Md den Herrn Wyerql/Megs ^ CammissqtreHLWchs zy
entkichtey schuldige Deputaten , öHnfehlbahr den 2. Decembr, als Frey-

l tag nach dem i . Advent in Oldenbürg ln des Hrn . Breithaupts Hau -
je an anir bezahlen müssen , »de ? Kosten gewärtigen können . Wenen

- i den « 6 . Nop - 757
' v

4 . DisÄffrers - Pachter her Königh Jahder VorwWLändMye
'
n , ^müssen ih,

re diesjährige Pachtgelder ohnfchlbar den 9 . Die . als Freytag nach
^ , . . dem s . Advem an mlr bezahlen , .oder Kosten gewärssgen . Wenen

den 16. Nov . l 75 7. ^ ? .
^ - Es stehen 2 - Zoo Rchlr . gegen 6 px. Cent und gegen Anweisung HMng -
71 licher Sicherheit zinsbahr zu belegen , wer solche verlanget , kann sich
^ - bey weyl. Verganter Wikvogels Witwe m .dÄ OcvelgöyNejmelden.

Hinrich Chnstian Bunneman » zur Meerkircheu hat einige hundcht Rthlr .
, VormundschaftlicheGelder, .theils in Golde, thejls in courant zinsbar

zu belegen , und können solche sogleich ausbezahlet uO in Empfang
, ,7 genommen werden .
«. Es haben Harm Wulff und Hinrich Mori'sse auf der Neustadt ihrer Pu -

> 7 Pitzey wegen <0 Rthlr . zinshahr zu belegen , wer selbigsbenöchigetist,
kan solche gegen hinlängliche Sicherheit -und Lanhüblichen Zinsen von
vbgedachten Vormündem erhalten . - ^ .

; ( Hieneben eine Verordnung als eins Beylage . )
^ . . — -— — 7- ^ ^ ' — — — —

OLDENBURG , gedruckt in der Königlich - DäEm pMeMey
ki . . . Buchdrucksrep/vos Johann Arnold GstMmA :
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